
Im Schkeuditzer Globana-Center stellten gestern rund 170
Unternehmen aus der Ernährungswirtschaft Mitteldeutsch-
lands ihre aktuellen Produkte für den Lebensmitteleinzel-
handel, die Außer-Haus-Verpflegung sowie Hotellerie und
Gastronomie vor. An dieser 3. MitteldeutschenWarenbörse
nahmen neben Erzeugern aus Sachsen, Sachsen-Anhalt und

Mitteldeutschland zeigt in
Schkeuditz seine Produkte

Die Bahn – ein
Staat im Staate?
S eit fast zehn Jahren schon sorgt das

von der Deutschen Bahn angekündig-
te Großprojekt in Taucha für Fragen und
Aufregung. Inzwischen lagenUnterlagen
dazu aus, gab es ein (nichtöffentliches)
Anhörungsverfahren und liegt dazu seit
Februar die (nichtöffentliche) Stellung-
nahme von der Landesdirektion beim
Eisenbahn-Bundesamt vor. Seitdem
werdenAuskünfte verweigert. Fragen
zur beabsichtigten ersatzlosen Schlie-
ßung eines der drei Bahnübergänge und
demdamit befürchteten Verkehrschaos
bleiben ebenso unbeantwortet wie jene
nach denGründen, weshalb der Planfest-
stellungsbeschluss noch immer nicht
vorliegt – obwohl schon seitWochen
fleißig gebaut wird. Auch der Umgang
mit den geforderten Lärmschutzmaßnah-
men liegt noch imDunkeln. Die Behör-
den verweisen gegenseitig aufeinander.
Dass nun selbst Sachsens Verkehrsminis-
terMartin Dulig sich für nicht zuständig
erklärt, setzt demGanzen die Krone auf
undwird noch getoppt durch seinen
Hinweis, dass das Eisenbahn-Bundesamt
ohnehin nicht an die Stellungnahme der
Landesdirektion gebunden ist.

Darin aber wird auf die Hinweise und
Einwände der Stadt Taucha und ihrer
Bürgerschaft eingegangen.Wenn diese
keinen Einfluss haben, wozu das demo-
kratische Beteiligungsverfahren? Die
Bahn darf also agieren, wie sie sich das
vonAnfang an vorgestellt hat? Es
entsteht der Eindruck eines Staates im
Staate, der keine Auskunft gebenmuss
und sich öffentlicher Einflussnahme und
Kontrolle entzieht. Die Kleinstadt Taucha
und ihre Einwohner sind demUnterneh-
men offenbar nicht nurmit den reichli-
chenWartezeiten an den drei Schranken
ausgeliefert. Das aber darf nicht das
Ergebnis des demokratischen
Beteiligungsprozesses sein. Hiermuss die
Politik jetzt deutlich auf Bundes- und
Landes-Ebene für Transparenz und klare
Aussagen der Bahn sorgen. Denn Taucha
selbst hat offenbar keinen Einfluss auf
das bundeseigeneUnternehmen.
➦ o.barth@lvz.de

VON
OLAF BARTH

KOMMENTAR

Thüringen erstmals auch Vertreter aus Niedersachsen teil.
Mit ihrer nunmehr bereits dritten Teilnahme zufrieden waren
auch Vetriebsleiter Günther Gerstner von der Lauchaer
Glockengold Frucht AG. Gemeinsammit Azubi Sarah
Schöppe bot er am heißen Sommertag Besuchern eine
erfrischende Kostprobe seiner Säfte an.
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KONTAKT

Lokalredaktion Büro Schkeuditz
Rathausplatz 18, 04435 Schkeuditz
Telefon: 034204 60650
E-Mail: Schkeuditz@lvz.de
Fax: 034204 60662

Zustellung/Abo-Service:
Telefon: 0800 2181-020

„Störche“ feiern
Gartenfest

SCHKEUDITZ. Die Schkeuditzer Kinderta-
gesstätte „Storchennest“ lädt morgen im
Stadtteil Modelwitz, ZumHerrnholz 8, zu
ihremalljährlichenGarten- undFamilien-
fest ein. Ab 15 Uhr wird die Kaffeetafel
eröffnet. Für die Kinder gibt es zahlreiche
Mitmachangebote wie Bastelstraße,
Kinderschminken, Glücksrad, Hüpfburg
und Rollrutsche. Auch Vertreter der Frei-
willigen Feuerwehr Schkeuditz sind vor
Ort. Ebenso gehören eine Tanzvorfüh-
rung sowie ab 17.30 Uhr der Auftritt eines
Clowns zumProgramm. lvz

Erneute Verlosung
für KosakenKonzert
TAUCHA. Wegen eines technischen
Defekts ist gestern die angekündigte Ver-
gabe von Freikarten für ein Konzert in
Taucha fehlgeschlagen. Wir bitten das zu
entschuldigen und wiederholen die
Aktion heute Punkt 11 Uhr – einfach
034204 60652 anrufen. Die ersten fünf
Anrufer erhalten je zwei Karten für den
Auftritt des Ural KosakenChores ammor-
gigen Sonnabend in der St. Moritz-Kirche
Taucha. Das Konzert, an dem auch Solis-
tin Dorothee Lotsch als Alexandra-Inter-
pretin sowie der Männerchor Taucha teil-
nehmen, beginnt um 17Uhr, Einlass ist ab
16 Uhr. Tickets an der Tageskasse kosten
23 Euro, imVorverkauf 18 Euro. -art

Taucha lädt zum
Museumstag

TAUCHA. Anlässlich des 40. Internationa-
len Museumstages ist am Sonntag die im
StädtischenMuseum Taucha präsentierte
Wanderausstellung von 14 bis 18 Uhr
geöffnet. Die Schau des Fördervereins Dr.
Margarete Blank „Ein Leben für die
Wahrheit“ beschäftigt sich in der Brau-
hausstraße 24 mit Leben und Werk der
1945 von den Nationalsozialisten hinge-
richteten Panitzscher Ärztin. Auskünfte
gibt Vereins-Vize Petra Lau.

Von 14 bis 19 Uhr geöffnet ist auch das
Rittergutsschloss in Taucha, Haugwitz-
winkel 1. Hier können sich Besucher über
die Vergangenheit und anhand aktueller
Baupläne auch über die Zukunft des
Gebäudeensembles informieren sowie
die aktuelle Ausstellung „Luther in Ita-
lien“ besuchen. Zudem findet ab 15 Uhr
ein von Dieter Nadolski moderiertes
„Lesendes Gespräch“mit SusanHastings
statt. Der Titel ihres Werkes: „Wahre
Geschichten um Luthers emsiges Weib“.
Die musikalische Umrahmung über-
nimmt Julia Lehne an den Harfen. Um 17
Uhr beginnt am Schlosstor ein geführter
Rundgang. lvz

TelemannProgramm
in Panitzscher Kirche

PANITZSCH. Im Tauchaer Nachbarort
Panitzsch lädt der Kirchenbezirk Leipzig
am Sonntag zu einem Konzert mit dem
Ensemble „Sans Souci“ ein. Ab 17 Uhr
spielen in der Kirche des Dorfes Ulrike
Wolf (Traversflöte, Blockflöte) sowie
Mechthild Winter (Cembalo) Stücke zu
Ehren Georg Philipp Telemanns
(1681–1767). In diesem Jahr wird seines
250. Todestages gedacht. Zu hören sind
Werke dieses Komponisten wie auch von
Zeitgenossen, die ihm nahestanden sowie
von je einem Komponisten aus Frank-
reich und Italien. So war Telemann seit
seiner Leipziger Studienzeit mit Georg
Friedrich Händel befreundet. Auch zur
Familie Bach bestanden freundschaftli-
che Kontakte. Der Eintritt ist frei. lvz

Circus Trumpf bis
Sonntag zu Gast

TAUCHA. Noch bis zum Sonntag gastiert
der „Klassik Circus Trumpf“ von Simon
Renz in Taucha. Die Vorstellungen am
Sportplatz in der Kriekauer Straße begin-
nen heute und morgen jeweils 17 Uhr
sowie am Sonntag 15 Uhr. Die Eintritts-
preise liegen ab sechs Euro. Den Sonntag
erklärt das Unternehmen zum Familien-
tag, an dem auch Erwachsene Kinder-
preise bezahlen. lvz

TAUCHA. In der Tauchaer Bahnhofstraße
drehen sich auf dem Gelände neben der
Bahn-Schranke die Bagger. Auch in der
Portitzer Straße gehen die Arbeiten für
die Verlegung von Kabeln voran. Damit
wird der Start eines Großprojektes der
Deutschen Bahn AG vorbereitet: die
Untertunnelung der Gleise in der Portit-
zer Straße sowie die Umgestaltung des
Haltepunktes Taucha. Dochwie die Pläne
dafür nach denAnhörungsverfahren kon-
kret aussehen, dazu schweigen sich alle
Beteiligten nach wie vor aus. Auch einen
Planfeststellungsbeschluss gibt es noch
nicht. Selbst eine Anfrage der Grünen im
Sächsischen Landtag blieb ergebnislos.

Als „enttäuschend“ bezeichnet Wolf-
ramGünther die Antwort der Staatsregie-
rung auf seine „Kleine Landtagsanfrage“.
In der hatte der umweltpolitische Spre-
cher der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen
mit Bezug auf einen LVZ-Artikel fehlen-
den Lärmschutz und den fehlenden Plan-
feststellungsbeschluss zum Bahn-Vorha-
ben Trogbau Portitzer Straße und Umbau
des Haltepunktes Taucha thematisiert
(die LVZ berichtete). Günther hatte die
Staatsregierung in Verantwortung neh-
menwollen, damit sie sich gegenüber der
Deutschen Bahn für ausreichenden Lärm-
schutz einsetzt und so dem Wunsch
Tauchaer Bürger entsprochen wird.
„Doch die Staatsregierung steckt den
Kopf in den Sand und duckt sich ab.
Minister Dulig verweigert Antworten
zum Bauvorhaben. Das ist enttäuschend,

muss nicht auf Fragen eingehen, die
außerhalb ihres Verantwortungsberei-
ches liegen. Letzteres ist hier der Fall,
denn bei den in Rede stehenden Bauvor-
haben in Taucha handelt es sich um eine
Maßnahme an einer bundeseigenen
Eisenbahninfrastruktur, deren Ausbau
sowohl konzeptionell als auch finanziell
allein dem Bund und der bundeseigenen
Deutschen Bahn obliegt“, teilt der Minis-
ter unter anderem mit und lässt weiter
wissen: An die abschließende Stellung-
nahme, die von der Landesdirektion nach
dem Anhörungsverfahren gegenüber
dem Eisenbahn-Bundesamt abgegeben
wurde, sei dieses beim Erlass des Plan-
feststellungsbeschlusses nicht gebunden.

Nach wie vor unklar ist auch, wie sich
die Landesdirektion nach der Anhörung
zur geplanten Schließung des Bahnüber-
gangs im Gerichtsweg positioniert hat.
Hier plädieren Taucha sowie laut Bürger-
meister Tobias Meier (FDP) das Landes-
amt für Straßenbau und Verkehr für eine
Offenhaltung des Übergangs. Der derzeit
darüber fließende Verkehr entlaste die
jetzt schon oft mit Staus zugestellte B87.
„Wenn dieser letzte Bypass geschlossen
wird, stehenwir in der Stadt endgültig vor
dem Verkehrskollaps. Die Bahn aber
wälzt das Problem auf die Stadt ab. Das ist
unbefriedigend, da verspürt man schon
eine gewisse Hilflosigkeit“, so Meier.
Eine entsprechende kurzfristige neuerli-
che LVZ-Anfrage an die Deutsche Bahn,
auf die alle Beteiligten immer wieder ver-
weisen, befindet sich in der Bearbeitung,
wurde gestern vorabmitgeteilt.

Minister Dulig: Staatsregierung für
BahnProjekt in Taucha nicht zuständig
Grüne erhalten im Landtag keine Antworten / Immer noch kein Planfeststellungsbeschluss für Bauvorhaben
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vor allem aber nicht korrekt“, teilt Gün-
ther nun mit. Zwar sei das Eisenbahn-
Bundesamt wie von Dulig benannt, tat-
sächlich die zuständige Aufsichts- und
Planungsbehörde, doch da die Landesdi-
rektion Sachsen für die Durchführung des
Anhörungsverfahrens zuständig war,
gehe das Vorhaben nicht am Freistaat
vorbei. „Mir wurde die Antwort nach dem
Inhalt der Stellungnahme der Landesdi-
rektion und nach dem Stand des Planfest-
stellungsverfahrens verweigert. Ich wer-
de das aber nicht akzeptieren und erneut
nachfragen, weil beides von öffentlichem
Interesse ist“, kündigt Günher an. Er wer-

de eine erneute Anfrage an die Staatsre-
gierung einreichen, um zu erfahren, „wie
sie sich gegenüber der Deutschen Bahn
beziehungsweise dem Eisenbahn-Bun-
desamt konkret für einen ausreichenden
Lärmschutz für Taucha einsetzt“.

Der zuständige Staatsminister Martin
Dulig (SPD) hatte Günther mitgeteilt,
dass von einer Beantwortung der Fragen
durch die Staatsregierung abgesehen
werde. „Die Staatsregierung ist dem
Landtag nur für ihre Amtsführung verant-
wortlich. Sie ist daher nur in solchen
Angelegenheiten zur Auskunft verpflich-
tet, die in ihre Zuständigkeit fallen und

Die derzeit gesperrte Bahnhofstraße (vorn) und das Gelände neben der Schranke an der
Portitzer Straße (hinten) sind bereits Baustelle fürs künftige Groß-Projekt. Foto: Olaf Barth

Unsere Angebote aus dem LVZ Shop

Für Ihre Gesundheit
Die praktischen Ratgeber bieten umfangreiche Informationen
und zeigen, wie der Körper sanft ins Gleichgewicht gebracht
werden kann.

Diese und weitere Produkte erhalten Sie im LVZ Shop im LVZ-Foyer,
Peterssteinweg 19, in allen weiteren Geschäftsstellen der LVZ, über die
gebührenfreie Hotline: 0800/2181-070 und im Online-Shop unter
wwww.lvz-shop.de

NEU

128 Seiten,
23,5 x 17,5 cm,
Broschur

je 4,95 €NEU

• Riesenauswahl
• starke Preise
• perfekter Service

KOMMEN • SEHEN • STAUNEN

bei MHM in Markranstädt:

Jetzt bei MHM

Wunschmöbel aussuchen

und persönliches

Sonderangebot

sichern!

• Riesenauswahl

KOMMEN • SEHEN • STAUNEN

Auch zur Rallye ist MHM START + ZIEL für siegbewusste Küchen- und Möbelkäufer:
verkaufsoffener Sonntag 21. Mai 12-17 Uhr

in beiden Häusern

Möbelkäufer:

KOMMEN • SEHEN • STAUNENKOMMEN • SEHEN • STAUNEN

Auch zur Rallye ist MHM 

Das Möbelhaus am See
An der Renne • Tel.: 034205 88434
Das Küchenhaus am Markt
Leipziger Straße 1 • Tel.: 034205 88591
Inh.: Ursula Lehmann • info@moebelhaus-markranstaedt.de

Das Möbelhaus am See

Gut, dass Sie vergleichen können!

Ihre Klein-
anzeige bitte!

Telefonisch
unter: 0800 21 81 010*

*gebührenfrei

Haushaltaufl.–Entrümpelung besenrein –
Ank. u. Verwertung. Antik - neuw., Besicht.
kostenlos! Fa. Bogk, % 0341/6005938.

Briefmarken, Postkarten, Sammelbilder-
alben, Bücher, Münzen und Geldscheine
kauft immer: Meyfarth, Waldstr. 47,
04105 Leipzig, % (0341) 90961533,
(0341) 9801545 und (0172) 3782979

Fa. Rupf kauft antike Möbel, Hausrat,
Spiel- und Weihnachtszeug, Schmuck, Be-
steck, Wäsche, Militaria uvm. übernehme
kompl. Haushaltaufl. % 0341/4258847

Tantramassage entspannend lustvoll.
sinnlichemassage.de, 0341-2230735

Hallo Gartenfreund! Übernehme Dach-
arbeiten % (03 41) 9 45 64 50 oder
% (0177) 14 19 200

HAUSHALT-
AUFLÖSUNGEN

MASSAGEN

SONSTIGE ANKÄUFE

SONSTIGE
DIENSTLEISTUNGEN
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